
METHODE

Pocketworkshop
Verschwörungserzählungen und Fake News effektiv begegnen

Die Materialsammlung „Pocket Workshop“ bietet eine umfas-
sende Zusammenstellung von Methoden und Informationen
zum Thema Verschwörungserzählungen und Fake News an.
Die einzelnen Methoden sind in die drei Seminarphasen Ein-
stieg, Vertiefung und Abschluss eingeteilt, beliebig unterein-
ander kombinierbar und mit weiterführenden Links und Hin-
weisen zur Durchführung ausgestattet.

Der einfache Zugriff auf komplexe Sachverhalte macht nied-
rigschwellige Workshop-Angebote möglich. Dadurch kann
das Thema in der Breite behandelt, aber bei Bedarf auch auf
einzelne Aspekte vertieft eingegangen werden. Als Kartensatz
bietet „Pocket Workshop“ Multiplikator*innen einen barrie-
rearmen und verständlichen, aber dennoch fundiert recher-
chierten und pädagogisch sinnvollen Zugang.

Lernziele

– Sachliches Wissen zu Verschwörungserzählungen

– Kompetenter Umgang mit Fake News

– Medienkompetenz, Wissen über die Wirkweise 
digitaler Medien

– Quellenkompetenz

Lerninhalte

– Verschwörungserzählungen erkennen und entkräften

– Fake News erkennen und entkräften

– Medienkompetenz
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METHODE

Aufbau des Materials

Der Kartensatz „Pocket Workshop“ besteht aus 56 Karten, die neben verschiedenartigen 
Methoden auch inhaltliche Informationen zum Thema Verschwörungserzählungen und Fake
News enthalten. Die große Stärke des Materials liegt darin, dass die Methoden untereinan-
der beliebig kombinierbar sind sowie oftmals Vorschläge zur Anpassung des Anforderungs-
niveaus enthalten. Dadurch bietet „Pocket Workshop“ eine Grundlage zur Entwicklung eines 
passgenauen Seminarkonzepts für die jeweilige Lerngruppe. Jede Karte ist einer von vier 
Kategorien zugeordnet: „Einstieg“, „Vertiefung“, „Abschluss“ und „Informationskarten“.

Methoden: Einstieg
Mit „Einstieg“ gekennzeichnete Methoden sind oftmals Energizer; also kurzweilige und akti-
vierende Übungen und Spiele, bei denen Spaß und Aktivierung der Teilnehmenden im Vor-
dergrund stehen. Die benötigte Zeit liegt je nach Methode zwischen 5 und 50 Minuten. Zu 
dieser Kategorie gehören:

– Area 51 (Seite 5)

– Die da oben (Seite 7)

– Lügenpresse! (Seite 11)

Außerdem enthält diese Kategorie Methoden für den thematischen Einstieg ins Seminar. 
Diese haben, im Gegensatz zu Energizern, einen höheren inhaltlichen Anspruch:

– Fake-Profil (Seite 9)

– Trollfabrik (Seite 15)

– Teamwork (Seite 17)

Methoden Vertiefung
Zur Kategorie „Vertiefung“ gehören solche Methoden, die den Hauptteil eines Seminars aus-
machen. Sie sind meist ausführlicher und bestehen aus mehreren Phasen. Bei diesen Me-
thoden ist eine inhaltliche Einbettung sehr wichtig, insbesondere bei kreativen Methoden, in
welchen die Teilnehmenden einen Rollenwechsel vollziehen und teilweise selbst in die Rolle 
einer*eines Verschwörungsgläubigen schlüpfen. Dazu gehören:

– Boulevard-Schlagzeile (Seite 19)  – Clickbait (Seite 21)

– Fake it to make it (Seite 27) – Fake News (Seite 29)

– Alu- und andere Hüte (Seite 33) – Der Schwurbel-Podcast (Seite 45)

– Verschwörungsbaukasten (Seite 55)
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In den anderen Vertiefungsmethoden geht es vor allem darum, sein Wissen über Verschwö-
rungserzählungen zu teilen und auszubauen. Viele dieser Methoden verfolgen ebenso einen
aktivierenden, kreativen Ansatz. Die benötigte Zeit für die Vertiefungsmethoden liegt je nach
Methode zwischen 20 und 115 Minuten, die meisten benötigen etwa eine Stunde.

– Conspiracy-Café (Seite 23) – Hilfe, die spinnen doch! (Seite 31)

– Ja-Nein-Spiel (Seite 37) – Verschwörungslinie (Seite 41)

– Verschwörung im Quadrat (Seite 47) – Redaktionskonferenz (Seite 51)

– Sport, Lokales, Sex & Crime (Seite 53) – Zwei Wahrheiten, eine Lüge (Seite 57)

– Werwölfe (Seite 59)

Methoden Abschluss
Selbstverständlich werden auch Methoden für den Abschluss eines Seminares angeboten. 
Diese haben neben dem Einholen von Feedback auch zum Ziel, dass die Teilnehmenden die 
wichtigsten Learnings reflektieren. In dieser Kategorie finden sich folgende Methoden:

– Bait and Switch (Seite 61) – Das kommt weg, das kommt mit (Seite 63)

– Herz und Daumen (Seite 65) – Marktspaziergang (Seite 67)

– Der Seminarkoffer (Seite 69) – Zielscheibe (Seite 71)

Die benötigte Zeit für die Methoden zum Abschluss des Seminars liegt je nach Methode 
zwischen 10 und 60 Minuten. 

Informationskarten
Um eine solide Faktenbasis für die Seminare zu liefern, enthält Pocket Workshop Informati-
onskarten, die darauf ausgelegt sind, als Seminarmaterial an die Teilnehmenden ausgeteilt 
zu werden. Informationskarten gibt es zu folgenden Themen:

– Antisemitismus (Seite 73) – Fake News (Seite 75)

– Flacherde/ Hohlerde (Seite 77) – Graue Wölfe (Seite 79)

– Hate Speech (Seite 81) – QAnon (Seite 83)

– Querdenken (Seite 85) – Rechtsextremismus (Seite 87)

– Reichsbürger (Seite 89) – Reptiloiden (Seite 91)

– Trollfabriken (Seite 93) – Vorurteile und Stereotype (Seite 95)

– Argumentationsstruktur (Seite 97) – Der Große Austausch (Seite 99)

– Corona-Mythen (Seite 101) – Deep Fakes und KI (Seite 103)

– Faktencheck, Debunking (Seite 105) – Rassismus (Seite 107)
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– Klimawandelleugnung (Seite 109) – Propaganda (Seite 111)

– Rechtpopulismus (Seite 113) – „Lügenpresse/ Systempresse“ (Seite 115)

– Verschwörungstheorien (Seite 117) – Versteckte Agenda (Seite 119)

– Mächtige Elite, „Die da oben! (Seite 121)

[!] Hinweise

– Verschwörungserzählungen sind auch im religiös-fundamentalistischen Milieu zu finden. 
Bei der Besprechung dieser Inhalte ist auf eine ausreichende Differenzierung zu ganzen 
Religionsgruppen zu achten.

– Einige Methoden versetzen die Teilnehmenden in die Rolle, selbst Fake News zu erfinden 
o.ä. Diese Methoden müssen pädagogisch gut eingebettet werden, um zu verhindern, dass
die Ernsthaftigkeit der Themen und ihre Auswirkungen in der Realität neben dem Spaß der
Methode untergehen.

– Internetrecherchen sollten vornehmlich nicht auf den Geräten der Teilnehmenden durch-
geführt werden. Es besteht sonst die Gefahr, dass der Algorithmus immer mehr proble-
matische Inhalte anzeigt.
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Die Sammlung ist auch als physischer Kartensatz verfügbar. Dieser kann unter 
folgendem Link kostenlos angefordert werden:  

• www.aktuelles-forum.de/projekt/8115/pw-verschwoerung/  

Eine Projekt von: aktuelles forum e. V., Gelsenkirchen
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